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Stuttgart, Willy-Brandt-Straße: Ministerium 
08056 Baugrund- und Gründungsgutachten 

I Untersuchunssstellen I Rammsondierung (Dynamic Probing) 
EI SCH Schurf � DPL leichte Sonde (light) 
s BK Kernbohrung � DPM mittelschwere Sonde (medium) 
() es Kleinbohrung � DPH schwere Sonde (heavy) 

I Bodenarten-Beschreibung I 
A Auffüllung Nebenantelle 
y Blöcke y mit Blöcken ' schwach (< 15 %) 
X Steine )( steinig 

- stark (> 30 %) 
G Kies g kiesig 
s Sand s sandig Korngrößen 
u Schluff u schluffig f fein 
T Ton t tonig m mittel 
H Humus, Torf h humos, torfig g grob 
F Faulschlamm 0 org. Beimengungen 
Mg Mergel mg mergelig Bodenfarben 

dol. dolomitisch Farbcode nach Geocol 

I Felsarten-Beschreibung Festigkeit 
z Fels allgemein sehr mürb zwischen Fingern zerdrückbar 
Zv Fels verwittert mürb von Hand stückig zerbrechbar 
Gst Konglomerat, Brekzie mürb-hart nicht mehr schneidbar 
Sst Sandstein mäßig hart Hammerschläge machen Löcher 
UTst Schlufflonstein oder Kerben 
Ust, Tst Schluffstein, Tonstein hart Handstück mit einem Hammer-
Msl, Kst Mergelstein, Kalkstein schlag zerlegbar 
Ost Dolomitstein sehr hart Handstück mit mehreren Harn-
Gyst Gipsstein merschlägen zerlegbar, 
Ma Granit, Gneis, Basalt u. U. Funkenschlag 

Verwltterunasklauan WS W4 W3 1 W2 l 
Gesteinstyp Boden Boden + Gestein Festgestein 

S&P 

Bodenproben 
.I Güteklasse 1 
..D. Güteklasse 3 
_BBohrkem 

Konsistenz 
n breiig 
I weich 
J steif 
) halbfest 
I fest 

Kalkgehalt (Test) 
Ca:O < 0,5% 
Ca:+ <10 % 
Ca:++ >10 % 

Zerlegung 
f klüftig 
I sehr klüftig 

W1 1 wo 

Zerlegung ohneGefOge RestgefOge Gesteins- und Gebirgsfestigkeit Auflockerung an Trennflächen 
vollsltlndlg/stark 

I 
tellwelselschwach 

I 
beginnend 1 keine 

In der Regel grusig, blllttrig, brOckellg, stllcklg Kernstock, -scheibe Vollkern 
0(mm) bindia 63 200 630 

Festigkeit (I. d. R.) Boden Boden+sehr (mOfb) mOrl>-hart m8ßig hart hart sehr hart 
vorherrschende Verwitterg. � lsch mechanisch 

I auf Trennfläche� 

keine 
Mlneralneublldungen 

1 und Verfarbungen vollständig weitgehend stark von Trennfl. aus ketne 
Bezeichnung n. Merkblatt «1> (Boden) zersetzt (VZ) enlfestlgt (VE) angewlttert r,IA) unverwittert r,JU) 
DIN 18300 Klassen 2 bis 5 (X, z.T. e + 7) Klasse 6 *1 Klasse7 � 
DIN 18301, 18319 Klassen LN, LB + LO; Zuskl. S 1 'KlasaeFZ (100 mm) Klasse FD 
�> Meri<blatt ober Felsgruppenbeschreiboogan für bautechniac:he Zwecke Im Strallenbau {Fcrschungsgeaelschaft fOr das Straßenwesen, l<Oln, t980) 
• Im allgemeinen Grenzzieh1.11g nach Klultkorpergroße· t >30 % Steine voo >0,01 m' bls o. t m3, 2· Sleine >O, t m' 

! Grundwasser (Gw) 1 Gw-Oberfläche/-Spiegel 

'SJ" 100,00 mNN 

1:sz: 100,00 mNN 

ry 100,00 mNN 

20.12.98 
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undefiniert oder nach Bohrende 

Wasserspiegel, steigend 
angebohrt 

Wasserspiegel, fallend 
in Ruhe im ausgebauten Bohrloch 
Datum 

Vemässung oberhalb des Gw 

Gw-Messstelle 

• - Aufsatzrohr 

[ D �!';W!��a'11�n 
Filterrohr 

1 � Sumpfrohr 
�m Quellton 

• ... Bohrendtiefe 

!
Beschreibung der Schichtenfolgen 
Kurzzeichen und Abkürzungen nach DIN 4023 und DIN 18196 

Anlage 
2.0 


